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Exkursion zum Reet-Lehrpfad im Schwabstedter Westerkoog
Die Mitglieder des Fördervereins haben am Mittwoch, den 11. Juni, die 
Gelegenheit, bereits vor der offiziellen Eröffnung den neu eingerichteten Reet-
Lehrpfad im Schwabstedter Westerkoog kennen zu lernen. Unter der 
fachkundigen Führung von Dagmar Bennewitz und Stefanie Tschoeltsch 
besichtigen wir die Reet-Versuchsflächen, die der Verein zur Förderung der 
Kulturlandschaft e.V. in den letzten Jahren angelegt hat. 
Mit diesem aufwändigen Versuchsanbau wird erforscht, ob und wie es möglich 
ist, Reet auf Feuchtgrünland anzupflanzen, um es als Dachdecker-Reet zu 
benutzen. Ein wichtiger Beitrag zur Stärkung der heimischen Wirtschaft in der 
Eider-Treene-Sorge-Region!
Treffen: Am 11. Juni um 19:00 Uhr vor dem Hotel „Zur Treene“ in Schwabstedt
Nähere Informationen bei Dagmar Bennewitz, Telefon 04339 / 266.

Große Resonanz beim Vortrag zum Reetdach-Schutz
Der Förderverein hatte am 14. Mai zu einer Vortragsveranstaltung mit der Reet-
Expertin Stefanie Tschoeltsch zum Thema „Schutz des Reetdachs vor 
frühzeitigem Verfall“ eingeladen. Fast 40 Zuhörer, überwiegend Reetdachhaus-
Eigentümer, kamen in den Stapelholmer Heimatkrog, um sich über mögliche 
Ursachen der Frühschäden an Reetdächern zu informieren und gemeinsam zu 
diskutieren, was man heute schon dagegen tun kann. Eine ausführliche 
Zusammenfassung erscheint in der Sommer-Ausgabe unserer „Bauernglocke“. 

Vorbildlicher Vertragsnaturschutz im Meggerkoog
Wenn alle zusammenarbeiten, können Landwirtschaft und Naturschutz gut 
miteinander auskommen. Das war das Fazit von Dagmar Bennewitz bei der 
Wiesenvogel-Tour des Fördervereins am 28. Mai. Beim freiwilligen Vertrags-
naturschutz in Meggerdorf (Stichwort „Feuerwehrtopf“) setzen die Landwirte 
gegen eine finanzielle Entschädigung die Grünlandmahd auf Flächen mit 
Wiesenvogel-Gelegen so lange aus, bis die Jungvögel geschlüpft sind und die 
Nester verlassen haben. Die Tour-Teilnehmer waren vom Erfolg des Projekts 
begeistert: Es wimmelte nur so von Kiebitzen, Uferschnepfen und Großem 
Brachvogel. Der Höhepunkt: Eine Brachvogelfamilie mit drei wuscheligen Küken. 
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